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Als ob man
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Zeus b 0
Und zärtlich gibt

Gemahl Amphitryon , ihm das Geleit .

Jupiter .

zuerſte Alkmene , dort

Die Fackeln ſichentfernen ! ſie leuchten

Dem ſchönſten Reiz , der auf der Erde blüht ,

Und keiner der Olympier ſah ihn ſchöner;
Jedoch wie ſag ' ich ?

Den dieſer Reiz hieher gelockt ,

Und beſſer wird es ein Geheimnis bleiben ,

Daß dein Amphitryon in Theben war .

Sie ſind dem Krieg geraubt , die Augenblicke ,

Die ich der Liebe opfernd dargebracht ;

Die Welt könnt ' ihn mißdeuten , dieſen Raub ,

Und gern entbehrt ' ich andre Zeugen ſeiner ,

Als nur die eine , die ihn mir verdankt .
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